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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. N.
Donnerstag dm 22. Jänner 1880.

(403—1) Nl. 700.

Ein Dimnist,
der in Grundbuchs Nnlequngsarbeiten Versiert ist,
findet beim gefertigten Bezirksgerichte sosort Be«
lchästiqung.

K. s. Bezirksgericht Gurkfeld am 20sten
Jänner 1880.

Aufforderung. !
Von Seite der gefertigten l . k. Notariats-

lammer werden alle diejeniqen, wclche nach ß 25
Nols.'Ordg traft ihres ges.hlichcn Pfandrechtes An.
spruch auf Befriedigung aus der Caution des am
1. Dezember 1879 verstorbenen Herrn Dr . Jo-
hann Steiner, l . k. Notars in Krainlurg, zu
haben behaupten, hiemit aufgefordert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
Vom Tage der dritten Einschaltung diescs CdicleS
w das Amtsblatt der „?aibacher Zeitung" bei
der gefertigten Notariatslammer anzumelden, wi-
bligens nnch Verlauf dieftr Frist, ohne Nücksickt
^uf ihre Ansprüche, die Zustimmung zur Nüct
slellung der als C^ulion erleqten Wertpapiere und
Aypolhelarurkunden oder zu dcr elwa erforderlichen
Eichung oder Dcvinculierung dem Eigenthümer
°ber dessen Rechtsnachfolgern erth ilt werden würde.

Laibach am 20 Jänner 1880.

^t. ü. Huturiutiillammer sür /irnin.
Dr. Varth. Snppanz.

W 7 — 1 j Nr. 664.

Vcrzchrungsstcuer-Pacht-
dersteigerungs - K uudmachung.

Bon der k. k. Finanzdirection in Trieft wird
bei dem Umstände, als infolge Gesetzes vom 20sten
Dezember 1879 die EinHebung der VerzehrungS-

steuer von Bier und Brantwein in Istrien beim!
Kleinverschleiße vom 1. Jänner 1880 an zu!
entfallen htt, kundgemacht, dass die EinHebung
der Berzrhrungtzsteucr, und zwar von Wein, Most
und Klclsch, in den Steueroezirlen L u s s i n ,
B u j e , M o n t o n a , P a r e n z o , P i r a n o und
B e g l i a auf die Dauer k s IahrcS 1880 mit
oder ohne Vorbehalt der stillschweigenden Verlän-
gerung auch sür die Ichre 1881 und 1882 im
Wege der öffentlichen Vclstcigerung am

3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0

um 10 Uhr vormittags, bei der f. k. Finanz«
direction in Trieft, Thüre N l . 4, verpachtet wer-
den wird.

Der Ausrnfspreis ist für den Steuerbezirl
L u f s i n mit 2260 st. bestimmt, wovon auj Wein
und Most 760 st. und auf Fleisch 1500 st; im
Sleuerbezirt B u j e mit 4800 f l . , wovon auf
Wein und Most 3500 st. und auf Fleifch 1300 fl.
clltfallcn; im Slruerdezirt M o n t o n a mit 2300 st.,
wovon auf Wein und Most 1900 ft. und auf
Fleisch 400 si. entfallen; im Steuer bezirk P a -
renzo mit 2500 st., wovon auf Wcin und Most
2100f t . und auf Fleisch 400 ft. entfallen; im
Steuer bezirk P i r a n o mit 5700 st., wovon aus
W.in und Most 3800 ft. und auf Fleifch 1900 ft.
entfallen, und im Stcuerbezirk V e g l i a mit
2030 ft., wovon auf W.in und Most 1530 ft
und auf Fleisch 500 ft. entfallen. Es werben
jedoch auch Anbote unter dem slusruföprcise zu»
gelassen.

Die Vcrzchrungsstemr'Pachtvcrsteigerung wird
zuerst sür jeden einzelnen Sleuerbezirk und dann
für alle zufammen vorgenommen werden. Zur
Pachtung wird jeder Staatsbürger zugelassen,
welchem kein gesetzliches Hindernis im Wege steht.

Cs werden auch schriftliche Offerte angenommen.
Diefe Offerte, welche dem Stempel von 50 kr.
für den Boqen unterliegen, und uxlch^n der zehnte
Theil des Ausrufsp'eiscs in Barem oder in in-
ländischen Staateodligationen als Vadium beizu-
schließen ist, sind entweder für j^ben einzelnen
Steuerbezirk oder für alle zusammen einzubringen,
und müssen sür jeden P.,chtbezill gesondert den
angebotenen Pachtschillwg enthalten.

D<e Offerte sind nach folgendem Formulare
zu verfassen:

„ Ich Unterzeichneter biete sür den Bezug
der Bcrzehrunqssteuer von Wein, Most und Fleisch
im Steuer bezirke auf die Zeit von

bis den jährlichen Pachlschil-
ling von . . . . st., sige . . . . Gulden, mit
d̂er Elkla'runq an, dass mir die kicitations- und

jP^chtdedinqmsse, welchen ich mich unbedingt unter-
ziehe, genau bekannt sind, und dass ich sür den
vorstehenden Andot mit dem beiliegenden zehn-
procentigen Vadium o?n . . . . ft. hifte.

Datum "

(Unterlchrift, Cbnralter und Nohnort
de» Ofselentcn.l

Diese schrifllichen Ossete sind vor der ?ici-
tation bei der k. k. F i n a n z d i r e c t i o n i n
T r i e f t b i s 3 1. J ä n n e r 1 8 8 0 , 1 0 Uhr
v o r m i t t a g s , ve,si qelt einzubringen, und wer-
dei nach der mündlichen kicitalion eröffnet und
bekannt gemacht weiden. Die k. k. Finanzdircction

! bthilt sich ausdrücklich das Recht der Genehmigung,
rücksicbtlich der unter dem Ausrufspreise gemachten
Vlndote vor. Die übrigen Pachldedingnisse lönnen
bei der k. k. Finanzdircctlon in Trieft eingesehen
werden.

Trieft am 9. Jänner 1380.

A. ü. ^inanzäirection.

A n z e i g e b l a t t .
st>2-3) Nr, 26,l50,

Bekanntmachung.
, Vom l. l. städt..beleg. B^zirlegerichte
.". ^aibach wird belamtt gegeben, dass
l»? ^'^ ^st.e lie plae«. 8. Noocn,der
^ . Z. 2tt.l50. des Valcnlln Mauz
^ ^ b , j (c>urch Dr. Suvpan) gegen
.̂ llüb^sg,,,^ wo blft"dlich<n Erben »ach

^nila 2)ia.,^ vo„ Unterschi,chla pr. 200
^"bk" zur Wawmg ihrer R<ch'e Dr .
sllli ^ ^"'" Eliralor »li acluln be«

'worden ist. und dass da,übrr zur sllm«
^ >^" ' Veshandlunq dieser Slreilsache.

^°g'°h»nss auf den
5 3. F r d r u a r 1 8 8 0 .

^^a^s 9 Uhr. anaeordnet wurde,
ba^ t. slilot..deless. V.^irlsgericht Lai.
> < ^ 1 2 . Noormblr 1879.

" ^ 3 ) slr .757ö.

^ Executive
^litciteilvcrsteigerung.
lv'lk ! ' " ^ k- Ve^irlsgerichte Krainburg

« 7 / ° " " t ge.nacht:
'Mles ^ ^ " A"luche" des l. l. Steuer.
lu»n k ^ ' Ksaii,bl,ra die sf,c. Pcists'ae«
skll.i, ^ ' " Iohann Dobmtar i „ Ober-
N ' l c h ü k . ^ ^ " ' 9"lch,lich a.. f472l f l .
d t t r l ! N'aliläl acl Grundbuch der
3> l l i ^ ° " ^ " " ! 5Ub Urb.Nr. 809 be.
latzun« " ' ^ ^ ^ u eine Feilbielungs.Tag.

dorwi«. ^' F e b r u a r 1 8 8 0 .
tlch!e,ll " ° " ^ bis 12 Uhr. in der i»e.
worden ^ ^ '"'^ bt,n Uxhanae angeordnet
üeildiel ^ ^e Pfandrealilüt bei dieler
""Ne bi"'^ " " ^ " ' " " dem Schähunn«.

'""langeyeben werden wird.

Die Licltationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder i!,citanl vor acmachtem
Anbole ein 10proc Vadium zu Handen der
^ic'taUonbcomiluision zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Giund»
buchsfftracl lönncn in der diesgerichllichen
Registratur eingcschcn werden.

K. l . Vf^irlsgcrichl Krainburg am
9. November 1879.

( 1 Ü 0 - 3 ) Nr. 8273.

Executive
Nealitäteilversteigerung.

Vom l. t. Vezirlsgerlchle Krainvurg
wirb belaxnl genlachl:

Es sei über «nsuchen des Dr . Men.
cinarr ln Kiainbuig die sf/c. parclll.mvcise
Versteig,runz der den Aranz Zeoml'sche,,
Erben in Eiiöiie gehörigen, m> Ornno»
buche Einl.'Nr. 32 aä Calastralgemeinde
Klanz und Orund.buche Elnl.»Nr. 20.
Ealasllul^emeinde 2 lö'ie (sruher Reclf.'
Nr .4. Einl. Nr. 13i2^2alllsl'a>gsme„>d<
Obergvrlschach) vorlonnlirnden NraMalfN
bewillige«, uno hie^u drei FeilbielüNgb'
Tagsayungen, und zwar d«e ersle auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. März
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in der Glnchtblanzlei mit dem Anhange
M'geordmt woiden.dafs diePsandrealilalen
bei der ersten u»d zweiten Fe,lbielung nur
um oder über dem Schäy>myswelt, bel
der drillen Feilbielung aber auch u»l»r

! demselben hinwl,a>geben werden.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Ailbote e«n lOproc. Vadium zu Handen'
der ^icilationocommijsian zu e, legen hat,
suwie die öchahungsplo!olollc und die!
Orundbuchsspracle lü»nln in der dies«!
gerichtlichen Regislialur eingesehen werden,

ss. l. Vrzirlslltricht llraiuburg am
w . De^mber 1879.
( lAü—3) '/ir. i4.3«9.

Erinnerung
an Ialob A u gust i n von Vemie und

deren unbelannlc Erben.
Vom l. l. Ve^il^g<richle Gurlfeld wird

dem Ialob Au^ustin von Vemie und dessen
unbelanlllen Elben hieiml erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
berichte Maria Vajer (durch H.rrn Dr.
ssocrli) die Klage wea>n Elsihung der
Nralilät Urb.'Nr. 15 »ci Oul Deulicht'orf
^»gestrengl, und wird zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsayung
auf den

6. F .b rua r 1 8 3 0 ,
vormittags 8 Uhr. hiergenchls angeordnet.

Da der Nusenlhaltsorl der Gellaglen
diesem Gerichte unbrlannl und dieselbe«,
oirlleichl aus den l. l. Erblanden abwesrnd
stich, so hat man zu ihrer Vertretung unb
auf ihre Gefahr und Kosten den Vlas
Pavlm von Kubile als Curator »ä »o
turu bestellt.

Die Oellaglen werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie all.nfall«
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Vachwaller bestellen un> diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmühigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung ci forderliche»
Bchrilte tinleitln tonnen, widrigen« diese

Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Neilimmungen der Oerichtsord»
nung verhandelt werden wird und die Oe-
llagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchldbshelfe auch dem benannten Curator
an die Ha"b zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizulmss.n haben wc.den.

K. t. VezillSaerlchl Gurlfeld »m
l4. Dezember 1879.

(N6—3) Nr. 13.520.

(5iccutive
NealitätcN'Vcrsteigerung.

Vom l. l . V'zirlegerlchle Vurlfeld
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Pin»
tarii (durch Dr. llocel«) die f f « . Vrr«
sleigerunz d<r dem Martin Medved zu
Handen des Curators Io<»f Dobriha von
Hut,ajl,ica gshöri^en. g<>r!chlll ch auf 3b0
Gilden geschühlen Realilülen sub Urb-
Nr. 138. 1^9. 141 u»d 184 »d Oder-
radklstein bewilliget, und hiezu eine Feil-
bielungs'Tagsahung auf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerichls mit dem Unhanae angeordnet
woiden. dass die Pfandrealllüttn bei die-
ser Htllbiellmg auch unter dem Schätzungs-
werte hinillngfglben werden.

Die ^icilalwnbbfdinguisse. wo^nach
I ilisbrsondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein Idproc Vadium zu Handrn der
Licltationslomlmssion zu erlegen hat, sowie
die Schühunllshrolololle und die Orund»
buchb'ftralle l0',nen in der dlesgerichllichen
Regislralur einarsshen werden.

K. l. Vezi'ttgerichl Ourlfeld am
?4 Nooember »879
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(320-1) Nr. 5985.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Wippach
wird kundgemacht:

ös werde in der Execullon^sache des
k. l, Sleueramtes N,ppach (nom. dcs
hô e:« f. f. Aera,s) gegen Anton Krusiö
vo.l S t . Veit pcto. 105 fi. 97 lr. s. A.
die mit Bescheid vom 13. März 1879.
F. 1<l4(), bewillige und mil Bescheid
vom 26. Juni 1879, Z. 3595. Mer le
dritte exec. Fei'bielung der gegnerischen
Realitäten aä Herrschaft Wippach tam.
V I I I , pkF. 92. 95 und 93, Eml.'Nr.
442 reassumiert, und wird d»e Tagsahung
mil den» vorigen Anhange auf den

13. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 9 bis 11 Uhr. angeordnet

K f. BezillsgerichtNippach am 14ten
November 1579.

( 2 3 4 - 1 ) Nr. 5321.

Ezecutive Feilbictungen.
Von dem f. l Bezirksgerichte Lack

»ird bekannt gemacht: ^
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»

amtes ü̂ck (nom. dcö hohen l, l . Acra^S)
die exec. Feilvietung der Marianna Ber«
loncelj von Godeschî  H^.«Nr. 32 gehö°
rigen, gerichtlich ouf 15)00 fl. bewerletrn
Realitüt Urb-Nr. 7. Eml.-Nr. 5)8 ad
Gut GurqstaU wegen schuldigen 59 si.
62 l / , kr. e. 8. e. bewilliget, und zu de«
r.n Vornahme die Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r .
13. M ä r z und
14. A p r i l 1 8 3 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet worden, dass
obgedachle Rcaliiät erst bei der dritten
Tagsatzung allenfalls auch unter dem Schä>
tzuugswerte hiinaugegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack am ölen
November l879.

(63—1) Nr. 53l l .

Erinnerung
an Ursula P e t r i ö geb. Kr user, Anna
P e t r i i , Hiaria P e t r i ö . Kalhavina
P e t r i i , Agnes P c t r i ö . Ichcnn Pe-
t r i i und Maria P e t r i ö . sämmtlich

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirlsae, ichle Egq wird

den U'sula Pctri i geb. Kraser, Anna Pe.
trik, Maria Pelr i i , Katharina Petr,i.
Agnes Pe l r i i . Johann Pclri i und Ma .
ria Pttriö. sämm llch unbekannten Auf'
«nlhaltes, hiemit erinnert:

<ös habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mal ia Ogrinc von Donizale
(durch Dr . Pir„at in Stein) die Klage
Lud pras3. 19. November lk79. Z. 5311.
auf Anerkennung der Verjährung der
Forderungen ans dem Ehroerlra^e ddlo.
l9 . Jänner l 8 3 l und Gcslatlurg der
Böschung bei Mb . Nr. 46. pa^. 79 llä
Out Kreulbeig Eiul.'Nr. v!) der Steuer,
gemeinde B^esowiz, überreicht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
der Tag ans den

25. F e b r u a r 1 3 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hieramls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. l, Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Schweiger von Egg als Eu»
rator aä actuin besttllt.

Die Gellaglen werden hievon zu dem
2nd« verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We>ie einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gcrichlsord»
nung verhandelt werden und die Gellaglen,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts»
behelfe auch dem benannten Euralor an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
sälinnlng ettlstehclidell Folgen selbst beizu.
messest haben wrrden.

K. l. Bezirksgericht Egg »m 20sien
Iiovembe^ 1879.

(159—1) Nr 7960.

Ncassumiernng
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Lrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Blas
Pirz von Neumarlll die Reussumierung
oer dritten ezcec. Versteigerung der dem
Valenlin Kauilö von Strochain Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 300 fi. geschah,
ten, im Grundbuche des Stadtlammer»
amles Krainburg gud Reclf.«Nc. 26!
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzun4 auf den

4. F e b r u a r l 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der>
Gerichlstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä«
huugswerle hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anböte ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icitutionßcommission zu erlegen Hut, sowie
das Schätzungbprolololl und der Grund»
buchSeftract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
23. November 1879.

(140—l) Nr. 6355.

Reassumierung
dritter ezec. Feildietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlalbach
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Thomas Corn
von Oierlaibach Nr. 53 die dritte exe»
cutioe Versteigerung der dem Johann Eurn
in Razor aehocisten, gerichtlich auf 1750
Gulden geschätzten Realilät kä Grund»
buch Loilsch 3ud Post-Nr. 86, Rettf..
Nr. 625 im Reassuiilierungswege bewilli«
get, und hiezu eine Feilbietungs'Ta^satzung
allf den

7. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gtllchtslauzlei mit dcm Anhange angeord»
n<i worden, dass die Pfandrealilät bei die.
ser Feilbictung auch unter dem Schä»
tzungswerte hinlangrgkben werden wird.

Die Licitation^bcdingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zn Handen
der Llcilationscomnussion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Glundbuchtexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur ei»qesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Overlaibach am
24. November 1879.

( 3 4 8 - 1 ) Nr. 11.011.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn An.

dreas Milavc von Z>rlniz (dlnch Herrn
Anton Milane von dort) die exec. Veistei-
gerung der den» Herrn Johann Milavc
von Zir ln i ; Hs.°Nr 3gshörigc», gerichtlich
auf l2.050 si. geschätzten Realitäten »ud
Reclf.'Nr. 3 l9 . 387/ l . 432/ l . Urb -Nr.
336/ l250aä Haabbera und «ub O,ret>el
Urb.<Nr, 3 Dom.-Urb.»Nr. 8. 47, 27
und 55 kä Got Turulal bewilligt, und
hie;u drei steilbletllxgs'Tagsützungen, und
zwar die erste auf den

25. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte auf den

29. A p r i l 1 8 8 0 .
jcdesmal vormlüags voi, 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstan;lei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realiläten bei der ersten und zweiten Fell.
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^citationscommission zu erlegen hat, so,
wie die Schätzungsprotololle und die'
Grundbuchsexlracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Belirksgerich! ?o'tsch a,u 3lstm
Leiember 1^79.

(90—1) 'Ar. 3668.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom l. l/Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe-
culionssache des Jakob Blajon von Pla»
nina gegen Malh<as Sims <l von Kalten»
feld die mit dem Bescheide vom 14ten
August 1879. Z. 6162. auf den 5tcn
November 1879 angeordnete orl'te exec»'
live Feilbielung der Realität »ub Reclf.°
Nr. 52 aä Silticher Karstergllt poto.
50 st. c. 8. c. von Amlsiurgen auf orn

13. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags l0 Uhr, hiergerlchts angeord.
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
6. November 1879.

(94—1) Nr. 9193.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Aoelsbelg
wird bekannt gemacht, dass in der E^cu«
tlonssache des Gregor Dclleva von Na«
let gtgm Georg Kontel von Kal die mit
dem Bescheide vom 5. August 1879.
Z. 5901, auf den 28. November 1879
angeordnete drille ezccc. Feilbielung der
Reali ät Urb-Nr. 6 i aä Raunach M o .
l08 fl. 75 kr. c. s. o. auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr. hiergerichts übertra»
gen worden isl.

K. l. Belirksge.icht Adelsberg »m
22. November 187^.

( 187 -1 ) Nr. 7901

Executive
Nealitätenrerstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rrisniz wirt»
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Adolf
LuNHiet von Travuit dic e^c. Versteigerung
der dem Jakob «eiuz von dort gehüli.
gen, gerichtlich auf 465 f l . geschätzten Rra»
lität bewilliget, und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

23 F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die drllte auf den

22. M a l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von ll) bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange anye
ordnet worden, dass diePfandreulilät bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten al^r auch unter demselben
hmlang^geben werden wird.

Die kicitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilaut vor gkmachlem
Anbote ein Idproc. Vadixn» zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzimgeprotollill und der
Grundbuchstftract lö.lnrn in der dies»
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rclfuiz am 2ten
Dezember l87!1.

(188—1) Nr. 7979.

Executive !
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gen'acht:

Es sei kier Ansuchen deS Herrn 5» an;
Erhouniz von Rcifni^ (Vermöqens.Eura
tor der Maria Silc'schen Kinder) die
exec. Versteigerung der dem Franz Mal-
nar onn Hudllonc gehörigen, gerichtlich
auf 25 l0 fi. geschützten Realität Urb,'
Nr. 3 «lä Herrschaft Reifniz bewilliget,
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzunhen,
und zwar die erste auf den

2 8. F e n r u a r ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

2 2. M a i l 8 8 0 .
j.dtsmal vormittags von 10 bis l2 Uhr.
>n dcr Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitilt
t-ei drr erstcn »nd zweiten Feilbielung nu,
un>. u^r ülxr dem E^ätzuo^ewtrt, vei

der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Dle Licltalioilsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotololl und der
Grundbuchsertracl können in der dies"
geiichilichen Registratur einges.hen werden.

K. l. Bezirksgericht Neifniz am 2len
Dezember 1879.

( 6 2 - 1 ) Nr. 5312.

Erinnerung
an Franz H lbar u»d d.fsen unbelannle

Erben von Dom^le.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird dem Franz Hribar und dessen un-
bekannten Elben von Domjale hlemit er«
inuelt:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte strau Maria D a l l a von Stein
8ub i)i-H68. 19. November 1879. Z. 5312,
die »lag/ auf Anerkennung de« Eigenthums
der Realität Urb.'Nr. 23 aä K<eulberg
überreicht, worüber zum ordentlichen münd«
lichen Vel fahren der Tag auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hieramts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schweige von Egg als Curator
llä kctum bestellt.

Franz Hribar wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur >
rechten Zeit selbst erscheine oder sich einen l
andern Sachwalter bestelle u.,d dlifem l
Gerichte namhaft mache, überhaupt im f
ordnungsmäßigen Wege einschreite und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten könne, widr'geus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gericht«-
ordnung verhandelt werden uud d<r Ge-
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Lu-
ralor an die Hand zu geben, sich die au«
emcr Verabsau.nung einstehenden Folgen
selb,t bchumessen haben wird

November 1 ^ 9 ^ ' ^ ° " « " ' "

(88-1) Nr. 960s. l

Erinnerung
an den unbekannten Erben nach Fcanj

Kerschin von S t . Peter.
Von d.'m l. k. Btlislsgerichte Adel«'

verg wird den unbekannten E,ben nach
^rauz Kerschin von St . Peter hlemit er-
innert:

Es habe wider sie bei diesem G e r M
An!on Dreher, Vesi>r der «.erfabrit i"
Trl.st (durch Dr. Eduard Deu in Adel^
^era). die Klage 8ut) prae8. 7. Dezember
1879. Z. 9602. pcw. ^50 fl. s. «l. übel'
re'cht. worüber die Taqsahrt zur suM'N"
tischen Verhandlung auf den

20. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. hieraerichts mit de"
Anhange des 8 ,8 des Paten-es vol"
24. Oltober «845 anqeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellas""
diesen, Gerichte unbela.mt und dieselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesep''
stnd, so hat mai, zu ihrrr Vcrtret''^
m'd auf ihre Gefahr und Kosten den l.l
^iotar Herrn Paul Beseljat in Ädelöb"«
als Curator ac! »cwm bestellt.

Die Gillaglen weiden hievon zu t>^
Ende verständiget, damit sie allenfalls U
rechten Zeit selbst erscheinen, oder ^
einen «luderen Sachwalter bestellen "",
diesem Gerichte namhaft machen, überhaH
un ordnungsmäßigen Wege einsch"'"
>"'d die zu ihrer Vertheidigung erfor".
l'chen Schritte einleiten kdnnen, widrig/"
di'se Rech.ssache mit dem aufges«""
Eurator nach den Vestimmungen der ^
richtsordnung verhandelt werden un° ,
Geklagten, welchen es übrigens f r " ' ""„
'dre Rechtsbehelfe auch dem bena""^
Eurator an die Hand zu geben, st"^
aus einer Verabsaumung entstehenden l)
qen selbst beizumessen haben werden ^

K. l. Bezirksgericht Udelsbcrg
11. Dezember 1379. j
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(W-'5) Nr. 9297.

Neuerliche
dritte em. Feilbietung.

Vo,n t. l . Bezirlsgerichle Udelsverg
Wlrd bclannl gemacht, dass in der Lee»
cutwnssache der st,au Francisca V'sich
Von Trieft gegen Matthäus Maßlo von
Seu« die „l i t dcm Bescheide von, 3<'sttn
Milrz 1878. Z. Z l w , auf den 26!len
9»li 1878 anyeordn.te dritte czccc. Heil«
bitlunq der Nvaliläl Url». Nr. l8 «lä
Tchillertabur M o . 130 ft. «7 lr. c. 3. c.
neuerlich auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittag» 10 Uhr, hicrgerlchls angeord.
Net worden ist.

K. t. Bczlrlsgericht Adelsberg am
27^Novcmber 1879.

(5508-3) Nr. 4000.

Uebcrtragung
dritter efec. feilbietung.

^lom l. l. i)lz,rtsgrrichle l̂aaS wird
hiemit belannt gemacht:

Es sei üuer Aosuchen des Georg Poje
von P»e;id die auf den b. Mai 1879
angeorhurt qewesene drille «l.culive Feil«
^tlung drr dem Mallhaus L>povic vo„
Vabtüftlo Hs. Nr. 2.'» «ehoriaen, aericht
l'ch auf 2l).>4 ft. geschäl)tc>! Neailäl »lib
^b..- i i l . 44 ^d Gllmdbuch Ncubabenfeld
»l»f den

18. F e b r u a r 1 8 8 0 .
d°rmlt?aa.s 9 Uhr. hlVrqerichts mit dem
^«satze überlraaen, dass obiue Rraliläl
h'cbei uuch „ölhigenfalls unter dem Echä«
^lnqswelte an den Meistbietenden hint-
""gkgsh,!! werden wird.
^ K. s. Brzil logericht 3aas am 7tcn
H^1^79. ^ ^ ^ _ _

Ud5—3) Nr. 9815.

Übertragung
bitter cm. Feilbietung.
h, Vum t. l."B^i:li>gerich!e Adelsl'c'rg
. !'b b^aoni gemachl, dass in der Er/»
. "o»bsache dcö l. t. Sleueramtcs Adels'
^N (n0m. d>s Hohen t. t. Aerars) ge>

^ Franz Hantel von Vrlsto die ,n!l
I>" Bescheice vom 2'). August 18 '9.
^' ^ ' ^6 . a»f den l t i . D'^n.ver 187!)
."!lkorDl,cte drille excc, fteilbietung der
^ Franz Hantel «>hörigen, anf 1200
7, "^ " grschähtcn N.ll l i l l l l Urb. Nr. 96
,.^"egg pclo. 87 st. 92 tr. o. ». c.
""> dcn

. 1 Z. A V r i l 1 8 8 0 .
""Millasss 10 Uhr, hlelgcnchls übertra-
"'" worden ist.
. . ^ . t. Vezirssaericht Udelsberg am
^ H ^ n d e r 1879.
( 9 ^ 3 ) >)ir. 9416.

Uebertragunq
"itter efec. Feilbietung.

d»irt> ̂ " ' ^ l. B zirleuerichle Adel^verg
c»,i ^°nnl gemacht, dass in der Ep-
^^sache des Johann Zala^nil von
^ >̂ , «k̂ en Johann Oslanl von Slermca
b t l ! ? ^ ' " Ves.bridc vom 9. Eeplem-
b<l , ^ ' ^ 6 ^ l ' auf dm 9. Dczem-
luna ^ c>"nro,d„ele drille efec. Feilbe-
^ b»r Ncalilät R<>ctf..Nr. 109 »6
5. 5 her kaistergilt P^o. 41 ft. 48 lr.

' ^ °llf dm
°°r^ 17. M ä r z 1 8 8 0 .
l!ttl n,. . ^ ' ' Uhr, hiergcrichls übertra.

5l ^ ist.
30 H ^ V.zirsssterlcht Adelsberg am

1iN^2^
ch Nr. 9584.

V Uedertraguna
^lttcr cm. ^eildlctung.

»vlrd b / " ^ '- V ' Mls^erichle Adelovera
culio.,/l ' " ' l abmacht, dass in der (5fc.
btta / . ^ beo ti,,,en Pilhar von Sleln.
""t de?"«?°" l Z'l^o von Narein di.
1 ^ " l ^ ^ ^ ° ° " ' ^ Eeplsmber
I8?ü' ^ ^ ^ 8 . auf dcn 9. Dezembe.
ber N « ' . ' ^ ^ " ' ^ ^ ' " e >k>c. steilbleluna
'uf den l > " " ' 3 " st 4b lr. c. «. c.

dorn i i l / ^ ' ^ ^ b r u a r 1 8 8 0 ,
»m lvord^n 's' ^ ^ ' ^ "»" ich lo übertra.

^ ^ M b e r ^ 8 7 " ° " ^ ' " ^ " " " ° ° "

(100—3) Nr. 9404.

Uebertragung
dritter ê ee. Feildictung.

Vom l. t. Bezillsgcoch.c Adcl<l,c>g
wlrd bclannt gemacht, dajs in der l5fe»
culionssache der Herren Josef Gorup u»»d
Franz italistcr vo» Tl i r j l êgen Ündrras
ttenavc,ö vl)n Nadajueselo die mit dem
Bescheide vom 30. Septcluber 1879,
Z. <b9!, auf dcn b. Dlzcmber 1U79
ungeordnete drille cl'c. Fcllbiclung ocr
Realiläi Urb.'Nr. 2 ' / , »ä Prnn pclo.
280 st. 60 lr. c. ». c. auf den

16. M ä r z 1 3 8 0 .
vormittags 10 Uljr, hiergerichts übcrlra«
gen worden ist.

K. t. Vczirlsgericht NdelSberg am
30. Nov.mvcr 1879.

(214—3) Nr. 26.153.

Executive
Nealitätcnvcrsteigerung.

Vom l. l. staol.'deleg. Bczlrlsgcrlchle
Laibach wird b»lan»t gelnachl:

Es scl über Ansuchen dc« Ähaz La;ar
von iialbach die ê cc. Versteigerung der
dem ^o»enz Kregar von Poolulowiz gehö»
rigtn. gerichtlich lllif 1938 st. 80 lr. ge»
schülzlen Ncalllat Neclf »Nl. 1 kä Orund»
vuch ^utuwlj bewilliget, und hirzu dre»
FeilbictungsTagsühuligen, und zwar die
erste auf den

3 1. J ä n n e r ,
die zweite auf dcn

2 8. F e b r u a r
und die drille auf den

3 1 . M ä r z 1 3 8 0 ,
jedesmal o^rmilla^s von N» lils 12 Uhr,
«n der Orrichlsl^nzlei mil dem Aohaxgc
a»g,ordml wulden , dass die Piano»
r^ l i lü l b<i der eisten und zweiten Fcll«
bllluxg lmr um oorr über dcm Schä»
tzui'gswerl, bei der drillen aber auch unlcr
0e»>ŝ ll)en hinlangeaebtN werden wird.

Die Licilalionslieoingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilanl vor gemachtem
«nbole ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icilalionsconimiision zu erl'ize» Hal. sowie
ous SchalHnngsprololuU u»d der Orund»
b»chs»flracl lönnen in der diesgerichllichrn
N.gijlralur eixgesehen werden.

Lalbach am 11.Nooe>nber 1379.

( 1 8 2 - 3 ) Nr. 8091.

Erinnerung
an die unrelaiml wo brfinc»»<che Gcllagte
Oerlraud S p o r e r oeretzclichle M e g l a n .

Von dcm l. t. Vezirlsgerichle i)icif„iz
wird der unbekannt wo defiodlichen ^r»
llagten Gertraud Sporer oerrhclichlen
Meglan hiemit erinnert:

ES haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Slarc von Pr«l,pi Hs..
Nr. b und Johann Sporer von Pala »ud
prH68. 10. Dezember 1879. Z.8l)91. die
itlage i)l)t.u. (irloschenerllärung der Hyoo»
lhelarfurderunn per 100 st. eingebr^chl,
worüber die Tagsatzung im oroenllichen
mündlichen Verfahren auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
oormitlays 9 Uhr, hiergcrichls angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellaalen
diesem Gerichte uuvrlannt und dlcselb»»
vielleicht aus den t. l. Erblanoen abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Verlre»
tunn und auf ihre Gefahr und Kosten
oen Herrn Hran; Hliilvar, Ocmeindcoor'
slano in Kollcnzdolf, als Curator üä «̂ c-
lum besllUt.

Die Geklagte wird hievon zu dem
Ende velstanoigel, damit sie allenfalls
zur rechlen Zeit selbst erscheinen oder
sich einen ankern Sachwaller best,llln
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen We^e ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
^forderlichen Schrille einleiten lönnr,
widri^ens diese Rechtssache »nil dem auf-
aeslrlllen Exralor nach drn Btslimnnln-
aen der Gerich sordxung oerhandell wel'
oen und die Grtlagle. welcher es ttdri
«ens frei stehl, ihre Rechlsblhelfe auch
dem benannten Cina'.or an die Hand î u
a/ben, sich die aus einer Verab>äumunn
»nlslehtnden stulgen selbst veizunussen ha
ben werden wlrd.

K. l. Ve,irl«gerlchl «eifnlz am Uten
-eptember 137U.

(197—3) Nr. 4073.

Executive Feilbictungen.
Vom l. t. Gezillegfrichlc Sujcuberg

wird belaiinl geniachl:
Es sei über Ä„suchcn des Johann

Eppich von Troppau (durch Hcrrn Dr.
W^neoller in «Hutliche») y»g^ll Ma^da
le,,a K'lel von ̂ ^lnrrn weucn aus deln
Zahlüügslluslraae 02»» 20 Ollober 1866,
Z. 2981 , schulü g n Uüstts per 60 fl.
45 lr. ö. W. c. 5. c. til die ezcecullve
öfftu liche Belsteigeruüg der der l.tz errn
uel,öri^en, i>n Grundbuchc der Hellschafl
Gotlschee sul) Vieclj.^Nr. 8-̂ 4 oollon>l»cn.
den Realllal, im gülichllich crhobenrn
Schätzungswerte von 741 fi. b. W., ur-
williget, und zur Vornahme derselben
die drei Feilbielun^s Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r ,
I b . M ü r z und
1 6 . A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags um 9 Uyr, hier^erichls mit
dem Anhange bcsliniMl worden, dajs dll
feil;ubiellnde vl.allläl nur bei der lehlen
Flllbicluüg auch unter dem Schätzung«
werte an den Mc»stliletmden hlulattgege»
ben werde.

Das Schähunßsprotololl. der Grund,
buchseflracl uno die Licllallonsbedin^n'ssc
lti'lnen bei diesem G lichle in den gewöhn-
lichen UmtHslulldeil eingesehen we» dcn.

K. l . Brzirisgtlichl Sclsenberg am
22. Dezember 1879.

(223—3) Nr. 26,457.

Dritte ezecutive
Ncalitätclwclitelgcrung.

Vo>u l. l . ilaüt.'dellg. ivcjlllogeilchlc
in Malbuch wlro belauill gllnachl:

i is ze« ln dcr ^fecutlvnosache der
l. l. Finanjprucuralur gegl» Johann
Hllcl 00» Igulal dlc drille cfcc. Veijlel
gcruxg der 0cu» Johann itllel von Ig^<
l)u»f gehöilgeil, geilchlllch auf 54<io f l.
8i) tr. gejchaylen Vüalllal U»l) -)ir. ^00,
Rvc f -Nr. 164 u<1 Vunnrgg von «mls
wegen beluililgrl, uno hlezu dlt Fnlble«
lungS'^ügjatzuüg auj den

3 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Gc.
richlslauzlll mil dcm Unhaugc angcordlut
wordeil, dass dle Piandrealllal vl i dlc»
jer Fellbielung auch ulller dcm Schatzwerte
tMla;lg»g»bcu werden wlrd.

Dle ^lcillllwusvedingnisse, wornach
indblsondcrc jeder ^icllanl vor gcmaHiem
'<llnbo^ eln I^ploc. Badium zu Handen dcr
^lc>lallonsco!u»l!>sion zu clllgen Hal, sowle
das Schatzilügsplolololl und der Glund-
bllchs>flracl lonncn in der 0l<,s^rlchlllchll>
Rc^l>llalur eingeichrn werde«.

i t l. sladt.'dclg. Oczlrlsgcrichl Lai»
bach am 21. NovlUiver 1tt?U.

(45-3) Nr. 7466.

Executive
Nealitätelwerstelgerung.

Vom l. l. Vezillsgerichle Slcin wild
bclannl gein^chl:

E ĵ s'i über Nnsnchen des Herrn
Ic»sef Prelesnil von S ein (durch Dr.
Plrnal) die sfeculive Vtlst.iqerunz d.r
d>n Iutol, K )̂s und Alois Pllnat ali>
Nechlsnachfolger des Mallhaus Pirnal
00,l Nodica nel.öiigen. gerichüich aus
5 M fi. ^eschätzl.n NlllÜtal aä Grund,
buch Habbach lom. I I I . lol. 497. N.clf..
N r . 4 l c , E^ir.-Nr. <i?7. Urb.Nr. 68 l / l
»cl Michelsteiten pcto. 500 ft. c. «. c.
bewilliget, und hlezil drei Fe,lbitlungs
Tagsatzungen. und zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. Mürz
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 3 0 .
jedesmal oormll>a.,s von 1>bis 12 Uh''.
del dis.m G'r>ch>e mi l dem Anhang
angeordnet woroen. das« die Pfandrealoai
bei der erslcn und z>reilen Fcilbielung
nur um oder üb^r del,, «D^äylinssswil.
bei der drillen ader auch »inlcr demjelt»^»
hmlllnglgebrn werden wi>d.

D»e ^illlalion»bsd>ngnisse. wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der

Licilalionscommission zu erlegen hat. sowie
das Schlltzunnsprolotoll und der Grund»
bllchs'llrael tlinuf» in der diesgericht»
lichen Registratur emgejrhen werden.

K. l. G^illsgcrlchl Slein am s lm
November 187<).

(556c l -3) Nr. 8667.

Ncassumierung
dritter eiec. Feilbietung.

Vom l. l. VezirlsaeriHte t̂aa« »lrd
hielN'l b lailnt gemacht :

Es sei über Ansuchen des Ichann
Poniloar ooil Pouschelsche, als C.,siol>ür
des Anton Iuoank'i von Zahrib. pct.0.
l47 ft. s. A. die mit dem Neicheidl vum
5. Dezember 0. I . , Z. 9361. slstierte
drille «x,cutioe F ilbielüng der dem I o -
hann Karoö.c von Mühlen H«. Nr. 1
gehörigen, gerich llch auf 1060 ft. bewer«
letcn Reali'äl Urb.'Nr. 212/195. Reclf.-
Nr. 447 aä Na^l i i l reassunlier». und zu
deren Voillabme die Tagsay»ng auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergeiichls mil de«
vorigen Anhange anaemdnel worden.

K. l. Orzilk sgerichl '̂»a« am 17ten
Ollob^r 1879.

(206—3) . Nr. 7635.

Executive
Nealitatenverstcigcrung.

Vom l. t. B^irlsgerichle Krainbui g
wild belannl gimachl:

Ec! sei über Ansuchen de< Raimund
Krispl-r von Klainblirg (d^rch Dr. Men»
ringer) die efcc. Versteigerung der dein
Lorniz Pirmann von Piimslau gehKri^e»,
gerichllich auf 4060 ft. geschützien U a l i -
lälen Grnndl'uchs-Einlage Nr. i l l dei Ca»
taslrala/M'inde Prinslau. mit Aui«ual»!ne
der Parcelle Nr l>24 nen , r i ^6N del,"
brwilllgei, und hiezu drei Frilbllluügs-
Tagsatzungen, u»'d zwar die ersle auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5 M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i 1 1 8 8 0 .
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in der Glrichts?an;lei mil dem Anhange
angeordnet worden, dajs die Pfandrealltaten
bei dcr ersten und zweiten Feilbielung nul
nm oder über dem Schätzungswert, bet
der drillen aber auch uulcr demselben hint»
aiigtgfben weiden.

Die ^lsilaionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder i?>cl>anl vor gemachlem
Andole ein 10proc. Vadium zu Handen d.r
i'icilulionscommission û erlegen Hal. sowie
die Schätzimz5proto'olle und die Grund»
b»,ch«>lf!>ucle lönnen in der diesgerichllichen
NlgiNralur singssehin werden.

K. l. Vez,ri>gericht Krainburg am
»8. Ninember 1879.

(42—3) Nr. 14.4^0.

Elttutive
Nealltatcli.̂ crstcigerung.

Vom l. l . städt 'delra. Vezirlsaerichte
Nudolssw.rt wird betan»! g.machl:

Es sei über Auiuchen der Eparlasse
?a«bach die er/»'. Velst.igerllüq der dem
Ialob Vesou von Säialowiz gehöiigen,
acrichllich auf 1383 st. aesliätzle" Nra»
lilül N.rlf. Nr. 123 »6 Gut Slauden
pcw. 4 !0 fl. c. 8. c. bewillige», und hie;u
»ei ftnlb,lu»as'Tagsatzungln, und zwar
die erste auf drn

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die drille auf den

2. A p r i l 1 8 3 0 .
jedesmal oormi tags von 10 bl« 12 Uhr,
l»n NmlS^ebäude mit dem «nhalige
angeoi dncl worden, dass ble Pfandrealilül
del der erstln und zwellen Ftilbielung nur
um oder über de>u Schätzlli'gswrrt. bei
der drillen aber auch unter demselben
Mtanaeg'blN werden wird.

Die kicilalionSbldm^nlsse, wornach
'nsbesondere j'd^r ^nilanl vor aemachlem
Andote ein!0ploc Vadium zl> Hands,, der
^ilillllionsconimission zu erlegen ha», sowie
oas S.t,ähn„a?vrolollill u„t» der Gr,i"d-
buch»lf,rall lüimln in der îesgerich! lichen
Registratur ei,,gts,hen werben.

«udolfsw." am U. Dezember l37V.
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^ Lll» anürlaintt wirksamste Miticl del
Oicht, NhcumatismllS. Katarrh.

Vruftichlncr.icll :c. 1st nachwci'U'ch del echt»»

33 Pain - ExpeUer n
mii .^Uilcr," wclchcr bci dic,eu Leiden l nd dci
Grlaltnnnen «lcich aiigciucnu^t wc>,dcu iull«. —
,̂ !<m P«>'t «oil 4<» kr. u. 70 fr. v« 7,la,'ch« nor^
nitd'« in bcr?lpo!!>efc rc», I?«'»«,«, M ^ l i l l , !n
<»ib«ch u, dcv l.anilzckHN^stotk. i» Mar iah i l l .

?«','!^'t -/: s?r:ifr uovr^lhi«: Eassavarill««.
(' ,.->ld»« Ä>tticl l «en»l-
l,- W<,«rnlcld»n, z>er-
<l > zci«cnhonia, a^ii»
q<ẑ l«,>ci>:< '^ l i lc l !X! t)u<len, Perschlelmuny .c..
P«>» 70 lr. — Aiiv'jüh»üchl,- Vc,ch>cidu!,«e» yratt«.

* PniN'Vxeclli». Tariounrillinn .'c, / ^ >^X
« h « die F«''>!l'«.'!>ntc >?l,!t<vl ^ H . <
wci>> man «!>? u,?ooi,t znnick. ^ ^ ^ - ^

Nm Deutsckien Plah Nr, 7. I I I . Stoll.
»erdei! qê en maüî es Honorar und mit bestem
«lfölae'in bcr (̂ 70) 3 -2

italienisch Speie
Munden ertheilt.

Ein junger

Commis
4er Sp«z»r«i- und Materialwaren - Branche,
wtlchw dar deutschen u. sloveniachen >prache
michtif ist und dem diü bi'steu Zeugnisse
«ur Seite stehen, sucht eine Stolle. Gefällige
Anträge erbittot man untor , , .4 . P.** an die
Kxpodition dieses Blattes. (410) 2—1

Kin solider Knabe aus £utern Huuse,
h«i4tr Landodspriichen mächtig, wird ab

Lehrling
Mfleich aufgenommen bei J o n e s saM|ialtl f
G»ld- und Silberarboiter in l*«>t«»n.

(410) 2—1

Zu vermieten
für Georqi l. I . in l>e, Thcatnffdsse ")'r, 6 neu
ist d«z Ge»völbslc»c^ls. w» sich dermalen
d»« Modls!en^ss,iw!t »findet, U!,d eine M o h -
«UNss im 1, Stock, dcstthcud a«4 4 Ziminern,
Küche, ltrllrr und 5>o!z!enc. (4l7) 3—1

«ustünst in dcr GlashandlllUg des Herrn
Nauschin.

I n Bad Tüsscr
ist die

Kleine KeftauMÜW,
da» sogenannte „Garten l,nus", ^u verpacht?« —
Offerte sind an die Vadedircctiou in Tüffer
»u richten. 33'.))

Feinste

Mandarinnen
zu haben boi (409)

Peter l^assnik.

Ein Pianino, !
ganz neu. sehr preiswürdisi zu verlausen, lönnte
«uch nus Natcn abgegeben werden: anch ist ein
Rierspirltez l^67) » - »

DlM^ Elavicv ̂ Wss
»Willst zu habcn: Alter Marlt Nr. l neu,

IN Twcl.

Gsmi'lslsnmcn
iür ^liilchc^ und Gintrü.

Gras-, Klee- u. MM-
s a m e n , <245) 3-3

M lutrt c n sangen
m letzter Eiutc rn,pfi,hlt billigst die Samen»

lmüd!,'!iq vl,»n

Theodor Fcllmanu, Graz.
Kataloge ai<j gciälli.»c«! Vl'rlcin^cn fiai,co.

Vie GumlmswillwN5
des Apottirfcls

verdanren ihvc Nul l ing der Guinnli^Aia»
bicuul'Llecla. ans der sie zusammcna.escht
sind. eine Trostile. deren Wirlxnss in dcr
Therapie allzulxlani't ist nnd rom prat-
tischen A»z,e deixatie läglich in velschie»
denrn Follncn ordüliert niild

Eie wclden n>it besienl Erfolge bei
eintreiendem Husten und Hciserlcit an»
gewcndct, niciit zu veisslrichen mit älin»
lichen 5"brilaten. die unter verschiedenen
Namen >m Handel vuilomnnn, lvllche.
wenn sie nicht der l̂ ssimccheil schädlich sind.
weitbin nicht dic Elli«'?'schiften bcsihen der
Vummiboübi'Ns de^ ?lp»ll)ltl>s ^icciili in
'̂«ibach. Wilmersir^ßc. ,459?) 14

^ Tukeicnlnse keillar. !
^ Das v«« Professor Moä i tanVÜy neuerfundcne Mittel: X»tro»d«n«o7ou» <
^ mittelst <

t Inhalations - Apparates <
^ (nach System S iege ! ) eingeathmet, ist das einzige sicherwirkende Mittel a,ea,cn ^
^ Tubcrc'llose. ^ungexschwin^lucht. Obige Apparate zu 4, 5 und 7 fl sammt Ge> <
^ brauchsanwcisung versendet gegen Nachnahme (534:j> 10—8 ^

^ I- O. Zieger, Wien, Knaben 29. <
^ vaudassen und Fabrikant chirurgischer Instrumente. <

(5669)5-4 H. Nestles

Kindermehl,
vollständiges Nahrungsmittel für kleine
Kinder, e,ne Viichsc i f l , 5 Nüchsen 4 fl.

50 kr. vc» tauft

G. Piccoli,
Npotlictcr in llaibach, Wienerstrahe,

(282—^) Nr. 99^)2.

Bekanntmachung.
Der Maria «^ rcclj geb. Bevöii, an»

geblich We>che»wÜchler^a:tin in Trieft,
wird im Naäihanqe zuin dlesg»ri(̂ tl>chen
lidicle vom l? Ollober 1879. Z. 790l.
Herr Anton Vale»i ö v»n Feiliriz zum
Clllalor tlä »cdum bestellt.

K. l. Bezillö^ericht ^eistriz »m 27sttn
Dezembrr 1tt?9.

( ^38 -3 ) Nr. 35.

Bekanntmachung.
Vom t l, Qezirlsacrichle Nass.nfuh

wird belalmt ssemacht, dass das l. l.
Kreisa/richt Nudolfswert mlt d»m Ve
iäl'ssc.vom 30. Dezember 1879. Zahl
!45x. den Grundbesitzer Iof t f Kralj oun

^Oslr»j»il als Veischwender zu evllän»
befunden hat und demselben soliii, Ja«
hann Kisooic von Heil. Kreuz als Cu
ralor besteUl worden sei.

K. l. Vejirlsgelicht N'asscnfuß am
7. Jänner 18^0.
(2l8—3) Nr. '<i5,965.

Bekanntmachung.
Vom t. t. slädt. deleq. Aczirtsgerichte

in Laibuch wird bekannt gemach«:
Es habe Oeorq Arto von S t . Ma>

rein (dnrch Dr. Mosche) geyen die un.
bctannl wo bcfindlichen ftran;. Matthäus,
O>rtlaud und Katharina A»3ii, resp.
deren Eiben und Rechtsnachfolger, für
Ilh'ere zur Wahrung iiner R'chte Dr.
Pstffcrer zum Exralor »,ä 2clmn bestellt
und die Klage zx^to. <örloschenrrllärnng l
rinrr Foideruxg pr I3>i f l . 1b lr. über-!
reicht, worüber zur iuininarischen Ver-
handlung dieser Elreitsachc die Tagsatzung
auf den

2 7 I l l n n e r 18 8 0 .
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet worden ist.

K l. städt..dtlcg. Vczirlsgericht 3ai.
bach am W Novrmbcr I879.

(N3-3, Nr. (̂i.840.

Ucbcrtra^ung
dritter crcc. Fcildlctung.

Von» t. l. stildt »deleg. Be^irlsgcrlchte
in Laivach wird bekannt aemachl:

<ls <ei in dcr ^xeculionesache des Ja-
wnn Al)lin von Ig^durf gegen Josef
Ianornil von Sclo dlr drille epc. V<rsiei-
geru'ig der ocm Ioslf Iavornit von selo
bei St . Marein gehörigen, genchtlich auf
^6X7 ft. g'schähten Rlalnalel, Reclf.
Nr. 41-i» und ^2-ib »ä Wclchselbach von
Amtswegen auf den

3 ! . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormitlags von 10 bis 12Uh l , in der
Orrichlslanzlei mit dcm Anfange üb>r-
tvag >!, dc.ss die Pfaildrealilairn dei diiser
^lilbictüng auch unler dem Echähungs»
»vcrl hlillangsgeben werde,,.

Dle ^icilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein !<>proc. Vadium zu Handen der ^
'/icilalionscomnnision zu eilegrn Hal. sowie
die Schälzung5p,oll)l0Ue uno die (Asunb,
buchseflrlllle tonnen in dcr dicsgerichllichen
Nlgislratul- eingesehen werden.

Laibach am l l . November 1379.

(392—1) Nr. X3ü.

Bekanntmachung.
Die in der Efeculionssa^e t»s k. l.

S»ene,amtes in Kra>nb>irq (nom. drs
hohen t t. Arrars) gegen I.'hann Pelrii

>on Mich»!lststtcn Nr. 15 für Alcf. Mar-
tin. Paul. Mar ia, Ka l,a,ina Sajooic,

! llhtere geb. Hicin von Mi^elslctlen. lau«
tenden Nea!fel!bi>tnn<srl!br!len mit d̂ m
Vcscheide vom 30. November 1878. Zahl
8146. wurden wegen unbe?annlen kluf»
enlhalles derselben dem filr dieselbtn
aufgest.lltcn Curalor H r r n D>-. Vurger,,
Advucat in Kiamburg, zug.stellt.

». l Vezilksgerlcht Kraiubura am
13. Iäxner 1>8().
( 3 9 3 - l ) Nr. 239.

Bekanntmachung.
Die in der (5x culiin«sache dcs Mar«

tin Povse. Pfarrer in I > . Georgen, nom.
des Bnosiciuü'S S ' . Mathias von Hill,li.e
(durch Dr. Mencinaer, Ädvocal in K ain-
bürg), gĉ en Iof^f Fisli vun Hrastje für
die mindevj. Kinder des Grorg Fst!,
Namens Maria, Marianxa, Mina und
Mat l lMs i^isli nun H'aslje, lautenden
Nealfeildttlungsnib-ilrn mit deln Oe-
scheide Umn l . Dez'mbsr 1879. Zahl
8149, wurden wegen unb»la»nl n Auftnt«
Hal«»»«! derselben dcm für dieselben auf
glsNlllen Curator Herrn Dr . Bmgrr,
Advocat in Krainbuia, znqeslcll.

K. t. Vezillsgerichl Kralnburg am
lZ. Iünner 18^0.

(268—2) )ir. 72.

Belanntmachllng.
Den unbelannt wo blfiüdlichrn Mel«

chior Ia^er, Ia^ob Daniel, Vartheln'ü,
Johann und Jaloü Iaaer, Stbaslian
Vampe und Kalha ina Dulc^, sämmtl>che
von ^andol, und Nlchtonachfol^ern wird
in» Nachhange zum hielgerichllichcn Eoilte
vom 2. Dezember 1879, Z. 4592, hie«
mit erinnert:

Es sri denselbsn H'rr Franz Ma .
lioröi von S'lmlrlsch unlcr uleichzeiliger
Zustcllung drr bc^üa!ilt,en steilbielungs«
rub,ittll mit ücm Veicheide von, Islen
Dezember 1879, Z, 4:',9.i. zum Curator
»ä »ctum ausgfsl'lll worden.

K. f. Bezirksgericht Srnoselsch am
9. Jänner 1880.

(109-3) Nr. 8255

Neassumimmg
dritter exec. Feilbktuug.

V0M t. l. Äezir'egerichte Krainburg
wird bclaxnt gemacht:

Es s,i über Ansüßen der k. l. Fi .
nanzprocuratur in Laibach die mit drm
h'ergcriätlichen Bescheide vom 18. Juni
1879, Z. 3488. auf den 5. Sspte,„b,r
1879 angcoidnel gewrsfne und sohln
«nit dem hltrgerich'l'chrn B̂ sch>>de von,
3. S^PUmbrr ' 879 , Z. 0171 , von
Ämlswegen silierte drille ercc Feilbie«
lung der drm Joses Ia^ooiz von O>!ch>wl
get,0 ige», gerichtlich auf 1700 ft. il. W.
gsfchahlen R.alilä« U>d. N>-. 2^7. E,i,l..
N ' . 54? aä Herifchaft Michelstellen
ieussili»i»rt, und zu deren Vornahme die
Tagsatzung a»f den

3 1. I ü n n e r 1 8 8 0 ,
oormiltaas von 9 his 12 Uhr hie'gnichts
mit dcm Beisätze ai'a/ordm'l woiden, dass
diese Ntaliläl b.i d>,s r Taglahnna â ich
unler dem 3chälz»ngswcrle hlülangegedc»
werden wi»d.

K. t. Oezirlsgericht Krainburg am
7. Dezember 1879.

5 (208-3) Nr. 26.

Erinuernng
z an den unbekannt wo b>sinnlichen Tabu«
larglüublger Anton T e l ^ u c von Nie-

derdvlf.
Vom l. f. Vezirlsaerlchte Reifnl,

wird dlmsilven hiemil erinnert, dass ihn«
zur En,pfa»nnohme drS für ihn bestimm»
ten dils^richllichlli Vrsch,ide« vom 4le«
November 1879. Z. 7078. womit t»lt
sf̂ c Versteigerung t»er dcr Ognes Gaspt-
riö von Nied.rdorf grb0rigen Reallllt
Ulb..Nr. 419 3. »ä Hcrrschaft Rtifnil
auf den

3 l . J ä n n e r 1 8 8 0
angeordnet worden ist, H rr Gregor
Mnhar. G»'meindeliorstanl> >n Nirderoorf,
zu», En7lllor aä »clum besllllt. decre»
liert und ihm obiurr Vcjcheid zugestellt
wurde.

K l Vezirlsgericht Reifniz am 6tt"
Jänner 1880.

(l22-3) Nr. 4.1383."

Erccutive
Nealltätcn-Vcrstcigcrung.

Vom t. f. Gezirlsgerichte Gultseld
wird belannt gemackl:

lös s.i librr Ansuchen der Emllie
Vric (durch Dr . iioceli) dis efeclüiiie V^r-
Neigsrung der der Anna «iloflanc (durch
den Coraior Johann Laorilist von Hasel-
bad.) gehörig,,, gerlch lich auf 1 l30 ft. ge-
schützt, n Realität Urv »Nr 107. Neclf'
Nr. 75 ad Haseldach b'willigl, und l,iez«
drei '^ildielun^ft-Tagsutzllngrn, und zw»c
die erste auf den

4 F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 M ä r z '
und die dri'te auf drn '

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal oonnillagS von I<> bis 12 Uhr.
bierglrichts niit dem Anhang.' a"g«ord-
»et wmden. dass die Pfandr.alllä! bel
der ersten uno zwe'len ,<ti>biclu»g "Ul
um oder üder dem Tchatzun^wert. del tXl
drillen aber auch unter dcmselben hintan«
gegeben wcrdni wird.

Die Licila»iun5bedinssnisse, wornach
insbesondcre jeder Limant vor gsmachttlN
Anbote ein lOproc Vad'um zu Handen der
^citalionScommijsion zu erlegen hat. so-
wie das Schätzung^prolololl und del
Grnndbuchsertract «nnen in der dies'
gerichtlichen R.gistralur lingesehen werde«.

K. l, Veurlogerichl Ourlfrld am I4te"
Dezember 1879.

(2l5-3) ' Nr. 26.44^7

Neassiimierung erec.
Nealitätenversteigerung.
. Vom l. f. städl.-deleg. Vezirlsaerich"
ln Vaibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchcn de« Ioha""
ü. Rög^r in Vaibach die .recutive V e r ^
»rrung der den, Franz Nrbolj von <te" .
" ' t ' ' gehörigen, aenchllich auf 2037 ^ '
"> fr. «eschilh«,, R.alilüt Neclf.'Nr. 9O'/<
»ä «'eulberg. ^i..i..Nr. 1 , 2. 3". »̂
i-tcnerg.memde H^nuie und <ii„ l ..Nl, '
26 ^t^uergtlneinoe Nadgoriz im R.ass"'
»llrrnn^wlge neuell'chbewilliget, undh'""
dre» 3e>lbielungs.Tags^»ngen. und z"^
dle crste auf den

3 l I l l n n e r .
dle zweite auf den

28. F e b r u a r
und die driue anf den

3 l . M ü r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormwazs von 10 bis 1 2 ^ '
" ' der Gcrichl.tanzlei mil dem "" '
hange angeordnet worden, dass die Pf""?
realilal bei der lrsten und zweiten ^
bleluna nnr um oder über eem ^ltj^.
vungswert, bei der dritten aver a»«
uuler demselben hinlangeueben werden w i ^
. Die L'cilalionstieoingnisse, wor"""
'"sbesondere jeder tt.ci-an vor gsmactil^
""bole ein I0proc. Vadium zu Handc" ^
Vlcila,iun<>colnn>l!sion zu erlegn, t,al. s ^
^as Schatz.»,gi.p,olotoll und der O" ' ' ' .
buchs.flracl toonen in der dilsgerichll»^
3iegiitralnr eingesebsn werden.

Laivach am 15. November 1 3 ? ^
Dr»ck »nd U«ll»a von Jg. ». Kl«in«»yr ck Feb. Vambera


